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Datenschutzerklärung  

für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der Innsbrucker Soziale Dienste GmbH 

und deren Organ der betrieblichen Interessensvertretung 

(Information gemäß Artikel 13 und 14 DSGVO) 

 

Liebe Mitarbeiterin, lieber Mitarbeiter! 

Insbesondere im Rahmen unserer Personalverwaltung verarbeiten wir personenbezogene Daten von allen 

unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 

Die Datenschutz-Grundverordnung der Europäischen Union (DSGVO) sieht umfangreiche 

Informationspflichten vor, um alle Personen, die von Datenverarbeitungen betroffen sind, über die näheren 

Umstände dieser Datenverarbeitungen aufzuklären. 

Wir möchten unserer Informationspflicht hiermit nachkommen und Sie in der folgenden 

Datenschutzerklärung umfassend über alle diesbezüglichen Datenverarbeitungen informieren:  

1. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitungen 

1.1. Verarbeitung zum Zweck der Erfüllung unserer Pflichten aus dem Arbeitsverhältnis 

Die Daten, die Sie uns im Rahmen unseres Arbeitsverhältnisses zur Verfügung stellen (z.B. Bewerbung, 

Lebenslauf, Ausbildungsnachweise, Notfallkontakte) sowie die Daten, die im Arbeitsalltag anfallen (z.B. 

Arbeitszeiten, Gehaltsdaten, Krankenstände, Pflegeurlaub, Karenzzeiten), werden von uns zur Erfüllung 

unserer Pflichten aus dem Arbeitsverhältnis verarbeitet. Dazu zählt auch die Führung eines Personalaktes. 

Unsere Pflichten aus dem Arbeitsverhältnis ergeben sich aus den gesetzlichen Vorschriften im Arbeits-, 

Steuer- und Sozialversicherungsrecht (z.B. Arbeitszeitgesetz, Arbeitsruhegesetz, Urlaubsgesetz, 

Einkommensteuergesetz, Allgemeines Sozialversicherungsgesetz), sowie dem anzuwendenden 

Kollektivvertrag und Ihrem Arbeitsvertrag (z.B. in Bezug auf die monatliche Gehaltsabrechnung). 

Ohne Datenverarbeitung wäre uns die Einhaltung unserer Pflichten aus dem Arbeitsverhältnis nicht 

möglich. 

Bei der Datenverarbeitung zum Zweck der Erfüllung unserer Pflichten aus dem Arbeitsverhältnis stützen 

wir uns insb. auf folgende Rechtsgrundlagen:  

o Artikel 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Erfüllung unserer Plichten aus dem Arbeitsvertrag) 

o Artikel 6 Abs. 1 lit. c DSGVO (Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen) 

o Artikel 9 Abs. 2 lit. b DSGVO (Abwicklung des Arbeits- und Sozialrechts) 

o Artikel 9 Abs. 2 lit. g DSGVO (Erfüllung gesetzlicher Vorschriften) 
 

1.2. Verarbeitung zum Zweck der Erfüllung von Dokumentationspflichten  

Korrespondenz im Rahmen der Betreuung von KlientInnen und der sonstigen Aufgabenerledigung, 

einschließlich automationsunterstützt erstellter und archivierter Textdokumente (z.B. E-Mail Attachments) 
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werden zum Zweck der Dokumentation unserer Leistungen verarbeitet. Eine solche Dokumentationspflicht 

kann sich sowohl aus gesetzlichen Vorschriften, als auch aus Verträgen oder Richtlinien von Auftrag- oder 

Fördergebern ergeben. 

Ohne Datenverarbeitung wäre uns die Einhaltung dieser Dokumentationspflichten nicht möglich. 

Bei der Datenverarbeitung zum Zweck der Erfüllung von Dokumentationspflichten stützen wir uns insb. auf 

folgende Rechtsgrundlagen:  

o Artikel 6 Abs. 1 lit. c DSGVO (Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen) 

o Artikel 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (Berechtigte Interessen des Arbeitgebers) 

o Artikel 9 Abs. 2 lit. g DSGVO (Erfüllung gesetzlicher Vorschriften) 
 

1.3. Verarbeitung zum Zweck der Einsichtnahme in Ihr persönliches E-Mail-Postfach 

Während Ihrer Abwesenheiten (z.B. Urlaub, Karenz, Krankenstand) oder nach Beendigung des 

Arbeitsverhältnisses kann aufgrund einer betrieblichen Notwendigkeit eine Einsichtnahme in Ihr 

persönliches E-Mail-Postfach zum Zweck der Fortführung von laufenden Geschäftsfällen und Anfragen 

erforderlich sein. 

Ohne diese Datenverarbeitung wäre uns die Einsichtnahme zum Zweck der Fortführung von laufenden 

Geschäftsfällen und Anfragen nicht möglich. Wir stützen uns dabei auf folgende Rechtsgrundlagen:  

o Artikel 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (Berechtigte Interessen des Arbeitgebers) 
 

1.4. Verarbeitung zum Zweck der Verwaltung und Sicherheit unserer Systeme 

Die DSGVO (und bereits das aktuell noch in Kraft stehende Datenschutzgesetz 2000) verpflichtet uns zur 

Umsetzung ausreichender Datensicherheitsmaßnahmen. Vor diesem Hintergrund müssen wir die dafür 

notwendigen Daten wie Benutzerkennzeichen, Log-In-Daten, Daten betreffend die Zuteilung von Hard- und 

Software an die Systembenutzer sowie Daten der Rechteverwaltung verarbeiten. 

Ohne diese Datenverarbeitung wäre ein sicherer Betrieb unserer Systeme nicht möglich. 

Bei der Datenverarbeitung zum Zweck der Verwaltung und Sicherheit unserer Systeme stützen wir uns 

insb. auf folgende Rechtsgrundlagen: 

o Artikel 6 Abs. 1 lit. c DSGVO (Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen) 
 

1.5. Verarbeitung zum Zweck der Veröffentlichung beruflicher Kontaktdaten im Intranet 

Um unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die Erledigung ihrer beruflichen Aufgaben zu ermöglichen, 

werden, insb. zur inhaltlichen Abstimmung und Terminverwaltung, berufliche Kontaktdaten im Intranet 

veröffentlicht. 

Ohne diese Datenverarbeitung wäre ein funktionierender und reibungsloser Geschäftsablauf nicht möglich. 

Bei der Datenverarbeitung zum Zweck der Veröffentlichung beruflicher Kontaktdaten im Intranet stützen wir 

uns insb. auf folgende Rechtsgrundlage: 

o Artikel 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (Berechtigte Interessen des Dienstgebers) 
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1.6. Verarbeitung zum Zweck der Veröffentlichung beruflicher Kontaktdaten von Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern mit Außenwirkung im Internet 

Um unseren KlientInnen, ihren gesetzlichen VertreterInnen sowie den Ansprechpersonen unserer 

Kooperations- und Systempartner bzw. Auftrag- und Fördergeber die Kontaktaufnahme zu ermöglichen, 

werden berufliche Kontaktdaten von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern mit Außenwirkung am Webportal 

des Arbeitgebers (www.isd.or.at) sowie möglicherweise auf dem Portal untergeordneten Domains (z. B. 

www.stadtteilzentrum-wilten.at, etc.) veröffentlicht. 

Ohne diese Datenverarbeitung wäre ein funktionierender und reibungsloser Geschäftsablauf nicht möglich. 

Bei der Datenverarbeitung zum Zweck der Veröffentlichung beruflicher Kontaktdaten von Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern mit Außenwirkung im Internet stützen wir uns insb. auf folgende Rechtsgrundlage: 

o Artikel 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (Berechtigte Interessen des Arbeitgebers) 
 

1.7. Verarbeitung zum Zweck der Veröffentlichung auf Namensschilder und sonstigen Aushängen 

in Räumlichkeiten (z. B. Büroschilder, Hinweisschilder, Stations-Pinnwand) 

Um unseren KlientInnen, ihren gesetzlichen VertreterInnen sowie sonstigen Personen in unseren 

Einrichtungen eine persönliche Betreuung und die einfache namentliche Kontaktaufnahme zu ermöglichen, 

kann der Name (Vor- oder Nachname) und die Qualifikation (z. B. Diplompersonal, Heimhelfer, Praktikant) 

von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auf Namensschilder und z. B. auf der Stationspinnwand veröffentlicht 

werden. Um unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie anderen Personen eine persönliche 

Auffindbarkeit in Büroräumlichkeiten zu ermöglichen, kann der Vor- und Nachnahme, Abteilung) auf Büro- 

bzw. Hinweisschilder ausgehängt werden. 

Ohne diese Datenverarbeitung wäre eine persönliche Betreuung und die einfache namentliche 

Kontaktaufnahme sowie eine persönliche Auffindbarkeit in Büros nicht möglich. Außerdem wird die 

Informationen der Qualifikation auf Namensschildern benötigt, um im Notfall Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen rasch zu Erste-Hilfe-Leistungen einteilen zu können. 

Bei der Datenverarbeitung zum Zweck der Veröffentlichung auf Namensschilder und sonstigen Aushängen 

stützen wir uns insb. auf folgende Rechtsgrundlage: 

o Artikel 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (Berechtigte Interessen des Arbeitgebers) 
 

1.8. Verarbeitung zum Zweck der Auseinandersetzung in Rechtsstreitigkeiten 

Für den Fall von Rechtsstreitigkeiten während des aufrechten Arbeitsverhältnisses oder nach seiner 

Beendigung, insbesondere im Zusammenhang mit strafrechtlichen Vorwürfen oder zivilrechtlichen 

Ansprüchen, mit denen wir konfrontiert werden, oder im Zusammenhang mit arbeitsrechtlichen 

Auseinandersetzungen mit Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, werden die Daten, die im Einzelfall zur 

zweckentsprechenden Rechtsverfolgung notwendig sind, verarbeitet. 

Ohne diese Datenverarbeitung wäre uns die Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen nicht möglich. 
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Bei der Datenverarbeitung zum Zweck der Auseinandersetzung in Rechtsstreitigkeiten stützen wir uns 

insb. auf folgende Rechtsgrundlagen: 

o Artikel 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Erfüllung von Vertragspflichten) 

o Artikel 6 Abs. 1 lit. c DSGVO (Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen) 

o Artikel 9 Abs. 2 lit. f DSGVO (Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen) 
 

1.9. Verarbeitung von Daten, in die Sie eingewilligt haben 

Bestimmte Daten können von Ihnen freiwillig bekanntgegeben bzw. mitgeteilt werden, insb. 

o Ihr Religionsbekenntnis, wenn Sie entsprechende Rechte (z.B. nach dem Urlaubsgesetz) in 

Anspruch nehmen oder den Kirchenbeitrag über den Arbeitgeber entrichten lassen möchten 

o Ihre Gewerkschaftszugehörigkeit, wenn Sie den Gewerkschaftsbeitrag über den Arbeitgeber 

abführen lassen 

o Ihre Vertrauensperson, die wir im Not- und Unglücksfall verständigen sollen 

o Weitergabe privater Telefonnummern zur Bewältigung einer Epidemie- bzw. Pandemie (z. B. 

Contact-Tracing) 
 

Wenn Sie uns diese Daten mitteilen, erfolgt die entsprechende Datenverarbeitung auf der Grundlage Ihrer 

Einwilligung. 

Alle diese Einwilligungen werden von Ihnen im Wege einer gesonderten Einwilligungserklärung eingeholt. 

Sollten Sie die Einwilligungen erteilen, können Sie diese unabhängig voneinander jederzeit widerrufen. Ein 

Widerruf hat zur Folge, dass wir Ihre Daten ab diesem Zeitpunkt nicht mehr zu den betreffenden Zwecken 

verarbeiten, und somit auch die entsprechenden Rechte, Vorteile etc. nicht mehr in Anspruch genommen 

werden können. Für einen Widerruf wenden Sie sich bitte an unsere interne Datenschutz-Ansprechstelle 

unter der E-Mail-Adresse datenschutz@isd.or.at 

1.10. Verarbeitung von Fotos 

Bei der Verarbeitung von Fotos gilt Folgendes:  

 Ein Porträtfoto, das wir für interne Personalverwaltungszwecke benötigen, wird auf Grundlage der 

Erfüllung unserer Pflichten aus dem Dienstverhältnis angefertigt. 

 Bei Fotos von Veranstaltungen (z.B. Tag der offenen Tür), die wir zum Zweck der Berichterstattung 

darüber veröffentlichen oder an lokale Medien weitergeben sowie Fotos von internen Feiern zum 

Zweck der Dokumentation die wir zum Zweck der internen Dokumentation verarbeiten (z.B. 

Fotodatenbank im Intranet, Aushang in den Räumlichkeiten der Innsbrucker Soziale Dienste 

GmbH) stützen wir uns auf unsere berechtigten Interessen. Ohne diese Fotos wäre uns die 

Informierung der Öffentlichkeit über unsere Leistungen und die Dokumentation unserer internen 

Feiern nicht möglich. Wenn Sie eine Veröffentlichung nicht wünschen, bitten wir Sie, uns bzw. 

unsere FotografInnen im Vorfeld der Veranstaltung aufmerksam zu machen. Wir werden Ihren 
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Wunsch berücksichtigen. Sollten dennoch Fotos von Ihnen veröffentlicht werden, bitten wir Sie um 

kurze Mitteilung an die E-Mail-Adresse datenschutz@isd.or.at. 

 In allen übrigen Fällen stützen wir uns auf Ihre ausdrückliche Einwilligung, die Sie uns für den 

konkreten Einzelfall erklären. Dies gilt insbesondere für die Veröffentlichung von Fotos, die im 

Zusammenhang mit den von Ihnen erbrachten Betreuungs- oder Pflegeleistungen stehen. 

 

2. Beiziehung von Dienstleistern (Auftragsverarbeitern) 

Im Rahmen der oben unter Punkt 1. erwähnten Datenverarbeitungen kann es sein, dass wir insbesondere 

in folgenden Bereichen geeignete Dienstleister beiziehen: 

o Gehaltsabrechnung (Steuerberater, Wirtschaftsprüfer) 

o EDV-Verwaltung (EDV-Dienstleister, Netzwerkadministratoren, Softwarebetreuer) 
 

Diese Dienstleister verarbeiten in unserem Auftrag Daten. Darüber hinaus können externe Dienstleister – 

zumindest theoretisch – Zugriff auf Ihre Daten haben. 

Soweit diese externen Dienstleister nicht selbst als Verantwortliche im Sinn der DSGVO zu qualifizieren 

sind, werden wir mit ihnen einen Vertrag über die Auftragsverarbeitung abschließen (z.B. mit EDV-

Dienstleistern) oder sie schriftlich zur Geheimhaltung verpflichten. 

 

3. Datenübermittlung 

Im Rahmen der oben unter Punkt 1. erwähnten Datenverarbeitungen werden Daten an externe Stellen / 

Personen übermittelt, sofern diese Daten  

o zur Erfüllung von gesetzlichen Aufzeichnungs-, Offenlegungs-, Auskunfts-, Informations- und 

Meldepflichten (z. B. im Rahmen unserer Mitwirkungspflichten nach dem Epidemiegesetz), 

o zur Erfüllung von Pflichten aus Ihrem Arbeitsvertag (z.B. Gehaltsabrechnung), 

o zur Verwaltung und Sicherheit unserer Systeme, 

o zur Auseinandersetzung in Rechtsstreitigkeiten oder 

o zur Erfüllung vertraglicher Pflichten gegenüber öffentlichen Auftrag- und Fördergebern 

im jeweils erforderlichen Ausmaß benötigt werden.  

 

Im Einzelnen handelt es sich um folgende Kategorien von Empfängern: 

 Externe Dienstleister (Lohnverrechnung, EDV-Betreuung) 

 Banken, die mit der Gehaltsauszahlung an Sie oder Dritte befasst sind 

 Gläubiger (Lohnexekution) sowie sonstige an der allenfalls damit verbundenen Rechtsverfolgung 

Beteiligte, auch bei freiwilligen Gehaltsabtretungen für fällige Forderungen 

 Sozialversicherungsträger (einschließlich Betriebskrankenkassen) 

 Finanzamt 
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 Versicherungsanstalten im Rahmen einer bestehenden Gruppen- oder Einzelversicherung 

 Bildungs- und Weiterbildungsanbieter 

 Arbeitsinspektorat, insb. gemäß § 8 ArbIG 

 Organe der betrieblichen Interessensvertretung (insb. Betriebsrat gemäß § 89 Z 4 ArbVG, 

Sicherheitsvertrauensperson gemäß § 10 ASchG, Jugendvertrauensperson gemäß § 125ff ArbVG und 

Behindertenvertrauensperson gemäß § 22a BEinstG) 

 Gemeindebehörde und Bezirksverwaltungsbehörde in verwaltungspolizeilichen Agenden 

 Gesundheitsbehörde nach dem Epidemiegesetz 

 Lehrlingsstelle, insb. gemäß § 19 BAG und Berufsschulen 

 Arbeitsmarktservice nach gesetzlichen Zuständigkeiten 

 Sozialministeriumsservice, insb. gemäß § 16 BEinstG 

 Betriebliche Vorsorgekassen gemäß § 11 Abs 2 Z 5 und § 13 BMSVG 

 Gesetzliche Interessenvertretungen 

 Wahlvorstand für Betriebsratswahlen 

 Betriebsratsfonds gemäß § 73 Abs 3 ArbVG 

 Betriebsärzte 

 Pensionskassen 

 Rechnungshof 

 Rechtsvertreter 

 Gerichte 

 Gewerkschaft, wenn von Ihnen angegeben  

 Notfall-Kontaktpersonen, wenn von Ihnen angegeben 

 Mitversicherte 

 Kooperations- und Systempartner des Dienstgebers (insb. Kontaktdaten) 

 Klienten, gesetzliche Vertreter (insb. Kontaktdaten) 

 Öffentliche Auftraggeber im Rahmen gesetzlicher oder vertraglicher Zuständigkeiten (z.B. 

Sozialministeriumservice, Arbeitsmarktservice, Amt der Landesregierung, Kinder- und 

Jugendhilfeträger, Stadtmagistrat) 

 Eigentümervertreter 

 Externe Sicherheitsfachkräfte 

 Vom Unternehmen beauftragte Wirtschaftsprüfungskanzleien 

 Allgemeine Unfallversicherungsanstalt (AUVA) 

Ihre Daten werden nicht an Drittländer (Länder außerhalb EU/EWR) übermittelt. 

 

4. Speicherdauer 

Wir speichern Ihre Daten solange unser Arbeitsverhältnis aufrecht ist und darüber hinaus, soweit dies 

gesetzliche oder vertragliche Aufbewahrungspflichten vorsehen, z.B. betrifft dies: 
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o Daten betreffend Lohnsteuer- und Abgabenpflicht nach § 132 BAO: 7 Jahre bzw. solange Daten 

für die Abgabenbehörde in einem anhängigen Verfahren von Bedeutung sind 

o Anspruch auf Ausstellung eines Dienstzeugnisses nach § 1478 ABGB: 30 Jahre 
 

5. Ihre Rechte 

Als Betroffene der oben unter Punkt 1. erwähnten Datenverarbeitungen stehen Ihnen grundsätzlich 

folgende Rechte zu: 

o Rechte auf Auskunft 

o Recht auf Berichtigung 

o Recht auf Löschung 

o Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

o Recht auf Datenübertragbarkeit 

o Recht auf Widerspruch 
 

Nähere Ausführungen zu Ihren Rechten finden Sie in der deutschen Fassung der DSGVO (http://eur-

lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32016R0679&from=DE).  

 

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen die DSGVO oder eine andere 

datenschutzrelevante Vorschrift verstößt, steht es Ihnen frei, bei der Datenschutzbehörde 

(https://www.dsb.gv.at/) Beschwerde zu erheben. 

 

6. Unsere Kontaktdaten 

Für Fragen zum Datenschutz steht ihnen die interne Ansprechstelle unter der E-Mail-Adresse 

datenschutz@isd.or.at zur Verfügung. 

Unseren externen Datenschutzbeauftragten, Dr. Werner Pilgermair, erreichen Sie unter der E-Mail-Adresse 

datenschutz@pilgermair.at. 


